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See the notice on TED website

278826-2026 - Result
Germany – Architectural and related services – Max-Planck-Instituts für Medizinische 
Forschung; Erweiterung Institut: Objektplanerleistungen LP 6-9
OJ S 79/2026 23/04/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Max-Planck-Gesellschaft , GV-Bauabteilung
Email: bieterfragen@gv.mpg.de
Legal type of the buyer: Organisation awarding a contract subsidised by a contracting authority
Activity of the contracting authority: Education

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Max-Planck-Instituts für Medizinische Forschung; Erweiterung Institut: 
Objektplanerleistungen LP 6-9
Description: Gegenstand der zu vergebenden Leistung sind Leistungen nach § 34 ff HOAI 
2021- Objektplanung (Leistungsphasen 6-9 nach HOAI) für die Erweiterung des Max-Planck-
Instituts für medizinische Forschung in Heidelberg. Die Max-Planck-Gesellschaft plant einen 
Forschungsneubau als Erweiterung des bestehenden denkmalgeschützten Max-Planck-
Institut für medizinische Forschung in Heidelberg zu errichten. Baugrundstück und 
Bestandsinstitut liegen im südlichen Teil des Neuenheimer Feldes am Neckar. Insgesamt 
umfasst der Erweiterungsbau eine Nutzungsfläche von 6.410m² (NUF 1-7) und einer BRI von 
72.922 m³. Geplant ist der Erweiterungsbau gemäß Vorgaben aus einem städtebaulichen 
Machbarkeitsstudie als 10-stöckiges Hochhaus mit einer Gebäudehöhe von max. 45,25 m 
zzgl. einer Technikzentrale auf dem Dach und einem unterirdischen Sonderlaborbereich im 
Süden. Der Sonderlaborbereich ist aufgrund der hohen Anforderungen an den 
Schwingungsschutz baulich vom Untergeschoss des Hochhauses getrennt. Der Neubau wird 
über Verbindungsbauwerke ober- und unterirdisch mit dem bestehenden Institutsgebäude 
verbunden. Die oberirdische Anbindung ist Bestandteil dieser Maßnahme. Die unterirdische 
Anbindung ist bereits bauseits erstellt worden. Im Neubau werden Nutzflächen für mit hoch 
schwingungsempfindlichen Laboren, physikalische Laserräume, biochemischen S1-Labore 
und zwei S2-Labore, ein Reinraumbereich geschaffen. Zusätzlich werden eine 
feinmechanische und elektronische Werkstatt, Chemikalien- und Gefahrstofflager und 
Serverräume untergebracht. Weiterhin werden Büros, Besprechungsräume, eine Cafeteria 
und Aufenthaltsbereiche zur Verfügung gestellt Es handelt sich um ein Gebäude der 
Gebäudeklasse 5 nach § 2 LBO und ist nach § 38 LBO als Sonderbau eingestuft. Es wird die 
Musterrichtlinie über den Bau und Betrieb von Hochhäusern (MHHR) als 
Beurteilungsgrundlage herangezogen. Die voraussichtlichen Bauwerkskosten für die KG 
300+400 belaufen sich auf 60.277.000,00 € (netto), die Gesamtbaukosten (KG 200-700, ohne 
KG 611 u. KG 612) auf 79.890.000,00 € (netto). Grundlage des Auftragsumfangs für die 
Hauptleistungen ab LPH 6 wird die LPH 5 sein. Alle auszuführenden Maßnahmen erfolgen bei 
laufendem Betrieb der Nachbarinstitute. Aufgrund der Wichtigkeit der Materialien für den 
späteren Betrieb spielt die Bemusterung der Materialien eine wichtige Rolle im Projekt. Es 
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müssen daher vorab Musterräume hergestellt werden. Bei der Planung sind nicht nur die 
speziellen Anforderungen im Hinblick auf die technischen Anlagen, sondern auch die bei 
solchen Objekten üblichen Arbeitsabläufe zu berücksichtigen. Insoweit legt die Max-Planck-
Gesellschaft bei diesem Vergabeverfahren Wert darauf, dass die Bewerber profunde 
Kenntnisse im Bereich der Planung, Ausschreibung und im Besonderen bei der Ausführung 
der geforderten Nutzungen zurückgreifen können. Die Besprechung im Rahmen der 
Ausführung finden in Heidelberg und per virtueller Besprechung statt. Zum Zeitpunkt der 
Ausschreibung/ Beauftragung befindet sich das Vorhaben in der LPH 5. Der AN muss sich 
insoweit mit dem vom AG beauftragten Objektplaner abstimmen und diesem zuarbeiten. Die 
besonderen Anforderungen an die Leistungserbringung können es erforderlich machen, häufig
/kurzfristig auf Anforderung des Auftraggebers zu Abstimmungsgesprächen vor Ort in 
Heidelberg bzw. in der Generalverwaltung der Max-Planck-Gesellschaft in München zur 
Verfügung zu stehen. Aufgrund des vorgegebenen Projektterminplans wird vom 
Auftragnehmer erwartet, dass zur Optimierung der Prozesse Lean Methoden gemäß VDI 2553 
B4 angewendet werden. Vom Auftragnehmer wird das Weiterbetreiben einer nach den 
Vorgaben der Max-Planck-Gesellschaft geeigneten Projektkommunikationsplattform (CDE-
Plattform) gefordert. Folgende Meilensteine sind für die Durchführung vorgesehen: Beginn 
LPH 6/7 : nach Abschluss des VGV Verfahrens, 05 / 2026 Geplanter Baubeginn: 10 / 2026 
Geplante Übergabe an den Nutzer: 03 / 2030
Procedure identifier: 407dd818-f48e-452d-bce9-38eaf43936a6
Internal identifier: Z.MEFO.A.000002.VgV.OBJ.2528
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71200000 Architectural and related services

2.1.2.  Place of performance
Town: Max-Planck-Institut für medizinische Forschung; Heidelberg
Postcode: 69120
Country subdivision (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Country: Germany

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 0,01 EUR

2.1.4.  General information
Call for competition is terminated
Additional information: Bei diesem Wettbewerb handelt es um ein zweistufiges 
Vergabeverfahren bestehend aus einem Teilnahmewettbewerb und aus einem 
Verhandlungsverfahren. Für die erste Stufe dieses Vergabeverfahrens „den 
Teilnahmewettbewerb“ ist folgendes zu beachten: Alle Wesentlichen für die Erstellung des 
Teilnahmeantrages erforderlichen Unterlagen, stehen Ihnen bis zu dem unter Ziffer 5.1.12 
genannten Schlusstermin für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter:https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter

 Für den /api/supplier/external/deeplink/subproject/e727afe0-fb8e-4070-896d-f47f1caa79d3.
Teilnahmeantrag sind der MPG-Bewerbungsbogen und die Bewerbergemeinschaftserklärung 
nach Maßgabe der vorliegenden Bekanntmachung zu verwenden. Die Abgabe Ihres 
Teilnahmeantrages ist ausschließlich in elektronischer Form zulässig. Hierfür ist eine 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/e727afe0-fb8e-4070-896d-f47f1caa79d3
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einmalige kostenfreie Registrierung auf der Plattform erforderlich. Für die Abgabe des 
Teilnahmeantrags ist ausschließlich die Textform nach §126b BGB zugelassen. Im 
Bieterassistenten geben Sie hierfür bitte am Ende beim Schritt „Teilnahmeantrag einreichen“ 
den natürlichen Namen/jur. (Büro-) Namen in dem dafür vorgesehenen Feld an. Die Integrität 
der Daten und die vertrauliche Behandlung Ihres Teilnahmeantrages sind durch technische 
Vorrichtungen und durch Verschlüsselung sichergestellt. Das Datenvolumen ist pro Datei auf 
50 MB begrenzt. Die Abgabe Ihres Teilnahmeantrages per Fax, per E-Mail oder schriftlich auf 
dem Postweg ist nicht zugelassen. Hinsichtlich der geforderten Angaben zur technischen 
Leistungsfähigkeit Ziffer 5.1.9 sind die diesbezüglichen mit dem MPG-Bewerbungsbogen 
(Teilnahmeantrag) geforderten Angaben, Nachweise, Erklärungen und Unterlagen formlos und 
in der in dieser Bekanntmachung vorgegebenen Reihenfolge, in Ergänzung zu den im MPG-
Bewerbungsbogen abgeforderten Angaben, beizufügen. Für die Teilnahme wird keine 
Vergütung gewährt. Mit elektronischer Abgabe eines Teilnahmeantrages wird Einverständnis 
hiermit erklärt. Sollten sich aus Sicht der Bewerber Nachfragen ergeben, sind diese 
ausschließlich über das Nachrichtensystem der eVergabe zu stellen. Die eingegangenen 
Fragen und Antworten zum laufenden Verfahren, stehen stets aktuell ausschließlich in der 
eVergabe allen Bewerbern zur Einsicht zur Verfügung. Bewerber sind verpflichtet, sich 
regelmäßig und eigenverantwortlich bis unmittelbar vor Teilnahmeschluss über den jeweils 
aktuellen Stand auf der zuvor genannten Website zu informieren und die dort zur Verfügung 
gestellten Informationen bei der Abgabe des Teilnahmeantrages zu berücksichtigen. 
Nachteile, die durch eine Nichtbeachtung der ausschließlich auf der zuvor genannten Website 
eingestellten Informationen entstehen, gehen zu Lasten des Bewerbers. Für die zweite Stufe 
dieses Vergabeverfahrens, „das Verhandlungsverfahren“, gilt folgendes: Alle für die Erstellung 
Ihres Angebotes erforderlichen Unterlagen (Aufforderung zur Angebotsabgabe und die 
Vertragsunterlagen nebst Anlagen), stehen Ihnen bis zu dem unter Ziffer 5.1.12 genannten 
Schlusstermin für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter dem unter 5.1.11 genannten Link: Mit Aufforderung zur Angebotsabgabe, 
die den ausgewählten Teilnehmern nach abgeschlossener Prüfung und Wertung der 
Teilnahmeanträge zugesendet wird, beginnt für die ausgewählten Teilnehmer die 
Angebotsphase. Ihr Angebot geben Sie bitte bis zum in der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
genannten Termin und unter Beachtung der dort aufgeführten Bedingungen ausschließlich 
elektronisch über den Bieterbereich der eVergabe ab. Sollten sich aus Sicht der ausgewählten 
Teilnehmer am Verhandlungsverfahren (2. Stufe) Nachfragen ergeben, gilt die gleiche 
Verfahrensweise wie zur 1. Phase (Teilnahmewettbewerb). Wichtige Fragen und Antworten 
sind für Sie ausschließlich über das Nachrichtensystem der eVergabe zu stellen und werden 
hierüber auch beantwortet. Erläuterung allg. Punktevergabe: Die Gesamtleistungspunktzahl 
ergibt sich aus der Summe der gewichteten Bewertungspunkte bei den unter 5.1.9 genannten 
Bewertungskriterien.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Max-Planck-Instituts für Medizinische Forschung; Erweiterung Institut: 
Objektplanerleistungen LP 6-9
Description: Gegenstand der zu vergebenden Leistung sind Leistungen nach § 34 ff HOAI 
2021- Objektplanung (Leistungsphasen 6-9 nach HOAI) für die Erweiterung des Max-Planck-
Instituts für medizinische Forschung in Heidelberg. Die Max-Planck-Gesellschaft plant einen 
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Forschungsneubau als Erweiterung des bestehenden denkmalgeschützten Max-Planck-
Institut für medizinische Forschung in Heidelberg zu errichten. Baugrundstück und 
Bestandsinstitut liegen im südlichen Teil des Neuenheimer Feldes am Neckar. Insgesamt 
umfasst der Erweiterungsbau eine Nutzungsfläche von 6.410m² (NUF 1-7) und einer BRI von 
72.922 m³. Geplant ist der Erweiterungsbau gemäß Vorgaben aus einem städtebaulichen 
Machbarkeitsstudie als 10-stöckiges Hochhaus mit einer Gebäudehöhe von max. 45,25 m 
zzgl. einer Technikzentrale auf dem Dach und einem unterirdischen Sonderlaborbereich im 
Süden. Der Sonderlaborbereich ist aufgrund der hohen Anforderungen an den 
Schwingungsschutz baulich vom Untergeschoss des Hochhauses getrennt. Der Neubau wird 
über Verbindungsbauwerke ober- und unterirdisch mit dem bestehenden Institutsgebäude 
verbunden. Die oberirdische Anbindung ist Bestandteil dieser Maßnahme. Die unterirdische 
Anbindung ist bereits bauseits erstellt worden. Im Neubau werden Nutzflächen für mit hoch 
schwingungsempfindlichen Laboren, physikalische Laserräume, biochemischen S1-Labore 
und zwei S2-Labore, ein Reinraumbereich geschaffen. Zusätzlich werden eine 
feinmechanische und elektronische Werkstatt, Chemikalien- und Gefahrstofflager und 
Serverräume untergebracht. Weiterhin werden Büros, Besprechungsräume, eine Cafeteria 
und Aufenthaltsbereiche zur Verfügung gestellt Es handelt sich um ein Gebäude der 
Gebäudeklasse 5 nach § 2 LBO und ist nach § 38 LBO als Sonderbau eingestuft. Es wird die 
Musterrichtlinie über den Bau und Betrieb von Hochhäusern (MHHR) als 
Beurteilungsgrundlage herangezogen. Die voraussichtlichen Bauwerkskosten für die KG 
300+400 belaufen sich auf 60.277.000,00 € (netto), die Gesamtbaukosten (KG 200-700, ohne 
KG 611 u. KG 612) auf 79.890.000,00 € (netto). Grundlage des Auftragsumfangs für die 
Hauptleistungen ab LPH 6 wird die LPH 5 sein. Alle auszuführenden Maßnahmen erfolgen bei 
laufendem Betrieb der Nachbarinstitute. Aufgrund der Wichtigkeit der Materialien für den 
späteren Betrieb spielt die Bemusterung der Materialien eine wichtige Rolle im Projekt. Es 
müssen daher vorab Musterräume hergestellt werden. Bei der Planung sind nicht nur die 
speziellen Anforderungen im Hinblick auf die technischen Anlagen, sondern auch die bei 
solchen Objekten üblichen Arbeitsabläufe zu berücksichtigen. Insoweit legt die Max-Planck-
Gesellschaft bei diesem Vergabeverfahren Wert darauf, dass die Bewerber profunde 
Kenntnisse im Bereich der Planung, Ausschreibung und im Besonderen bei der Ausführung 
der geforderten Nutzungen zurückgreifen können. Die Besprechung im Rahmen der 
Ausführung finden in Heidelberg und per virtueller Besprechung statt. Zum Zeitpunkt der 
Ausschreibung/ Beauftragung befindet sich das Vorhaben in der LPH 5. Der AN muss sich 
insoweit mit dem vom AG beauftragten Objektplaner abstimmen und diesem zuarbeiten. Die 
besonderen Anforderungen an die Leistungserbringung können es erforderlich machen, häufig
/kurzfristig auf Anforderung des Auftraggebers zu Abstimmungsgesprächen vor Ort in 
Heidelberg bzw. in der Generalverwaltung der Max-Planck-Gesellschaft in München zur 
Verfügung zu stehen. Aufgrund des vorgegebenen Projektterminplans wird vom 
Auftragnehmer erwartet, dass zur Optimierung der Prozesse Lean Methoden gemäß VDI 2553 
B4 angewendet werden. Vom Auftragnehmer wird das Weiterbetreiben einer nach den 
Vorgaben der Max-Planck-Gesellschaft geeigneten Projektkommunikationsplattform (CDE-
Plattform) gefordert. Folgende Meilensteine sind für die Durchführung vorgesehen: Beginn 
LPH 6/7 : nach Abschluss des VGV Verfahrens, 05 / 2026 Geplanter Baubeginn: 10 / 2026 
Geplante Übergabe an den Nutzer: 03 / 2030
Internal identifier: 9668cf31-e82b-4790-bac6-5030cdd629f4

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71200000 Architectural and related services
Options: 



278826-2026 Page 5/8

Description of the options: Gegenstand der zu vergebenden Leistung sind die 
Leistungsphasen 6-9 der HOAI 2021. Es erfolgt eine stufenlose Beauftragung. Die Angabe der 
Laufzeit ist hier exklusive der LP 9

5.1.2.  Place of performance
Town: Max-Planck-Institut für medizinische Forschung; Heidelberg
Postcode: 69120
Country subdivision (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 49 Months

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
Additional information: Bitte beachten Sie, dass das Übermittelten größerer Datenvolumen (z.
B. Pläne) mehr Zeit (ggf. je nach Datenvolumen und Geschwindigkeit der genutzten/ zur 
Verfügung stehenden Datenleitung) in Anspruch nehmen kann. Beginnen Sie deshalb bitte 
rechtzeitig vor Teilnahmeschluss mit der Übermittlung der Teilnahmeunterlagen. Sollte es zu 
Problemen bei der Übermittlung kommen, melden Sie sich bitte rechtzeitig vor Abgabeschluss 
beim Support der eVergabe. Für die Angebotsabgabe ist ausschließlich die Textform nach 
§126b BGB zugelassen. Im Bieterassistenten geben Sie hierfür bitte am Ende beim Schritt 
„Angebotseinreichung“ den natürlichen Namen/jur. (Büro-) Namen in dem dafür vorgesehenen 
Feld an. Dabei ist sichergestellt, dass die Integrität der Daten und die vertrauliche Behandlung 
Ihres Angebots durch technische Vorrichtungen und durch Verschlüsselung gewährleistet 
sind. Über eine etwaige Teilnahme am Verhandlungsverfahren werden Sie schriftlich 
informiert. Gemäß § 17 (11) VgV behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag 
ohne Verhandlungen mit den Bietern zu vergeben.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium, alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt. Zuschlagskriterien s. gesonderte Aufforderung zur 
Angebotsabgabe.
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50
Criterion: 
Type: Quality
Name: Maßgeblich für die Vergabeentscheidung ist das wirtschaftlichste Angebot. Für die 
Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt eine Bewertung der Angebote nach der 
einfachen Richtwertmethode (UfAB VI[1]). Dabei hat derjenige Bieter das wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben, dessen Angebot die größte Wirtschaftlichkeitskennzahl (Z) im Vergleich 
zu den anderen Angeboten aufweist.
Description: Der Auftraggeber behält sich gem. § 17 Abs. (11) VgV vor, den Auftrag auf der 
Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
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Award criterion number: 50
Justification for not indicating the weighting of the award criteria: Begründung, warum die 
Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Abweichend zu der oben 
prozentualen Angaben wird die einfache Richtwertmethode Z=L/P angewendet

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Bieterkommunikation
Organisation providing more information on the review procedures: Regierung von 
Oberbayern Vergabekammer Südbayern

6. Results

Value of all contracts awarded in this notice: 0,00 EUR

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: At least one winner was chosen.

6.1.2.  Information about winners
Winner: 
Official name: DGI Bauwerk Gesellschaft von Architekten mbH
Tender: 
Tender identifier: 2026698238
Identifier of lot or group of lots: LOT-0001
Value of the tender: 0,01 EUR
The tender is a variant: no
Subcontracting: Not yet known
Contract information: 
Identifier of the contract: CON-0001 - DGI Bauwerk Gesellschaft von Architekten mbH
Date on which the winner was chosen: 01/04/2026
Date of the conclusion of the contract: 22/04/2026

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders
Number of tenders or requests to participate received: 3
Range of tenders: 
Value of the lowest admissible tender: 0,00 EUR
Value of the highest admissible tender: 0,00 EUR

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Max-Planck-Gesellschaft , GV-Bauabteilung
Registration number: ef4ae513-1252-472f-a217-63adc11a85d5
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Postal address: Hofgartenstraße 8
Town: München
Postcode: 80539
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: bieterfragen@gv.mpg.de
Telephone: +49 8921080
Fax: +49 8921081344
Internet address: http://www.mpg.de
Buyer profile: https://www.deutsche-evergabe.de
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Registration number: aa8b0828-c81b-4559-8d50-a3c97e41455c
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postcode: 80538
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Internet address: http://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Bieterkommunikation
Registration number: ba0ded00-7326-407f-98a6-60d454c8f580
Town: München
Postcode: 80539
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: bieterfragen@gv.mpg.de
Telephone: +49 8921080
Internet address: https://www.deutsche-evergabe.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0004
Official name: DGI Bauwerk Gesellschaft von Architekten mbH
Size of the economic operator: Medium
Registration number: d121cf33-9bcb-44fc-96f7-9bfbe0064d9f
Town: Berlin
Postcode: 10785
Country subdivision (NUTS): Berlin (DE300)
Country: Germany
Email: eVergabe@dgi-bauwerk.de
Roles of this organisation: 

mailto:bieterfragen@gv.mpg.de
http://www.mpg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de
mailto:bieterfragen@gv.mpg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:eVergabe@dgi-bauwerk.de
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Tenderer
Winner of these lots: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 60582d46-966c-419c-91c7-873fa6216d86  -  01
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 22/04/2026 09:18:56 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 278826-2026
OJ S issue number: 79/2026
Publication date: 23/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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